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iebe Eltern,  

das ereignisreiche Kalenderjahr neigt sich 
dem Ende zu. Höchste Zeit, Ihnen zum 
Jahreswechsel mit der Weihnachts-
ausgabe des Elternbriefes einige wichtige 
Informationen zukommen zu lassen. 
 

1.) Schulgremien 
 lle Schulgremien, die jeweils zu 
Schuljahresbeginn zu wählen sind, 

wurden neu besetzt und alle abzu-
haltenden Sitzungen wurden durchgeführt.   
Allen gewählten Mitgliedern der verschie-
denen Gremien wünsche ich viel Erfolg und 
Freude bei der Ausübung ihrer Ämter. 

a) Schülersprecher 

1. Schülersprecher: Marcel Schmidt 
2. Schülersprecher: Lukas Müller 

Frau Michaela Maier wurde vom Schüler-
rat zur Verbindungslehrerin gewählt. Sie 
unterstützt damit die Arbeit der SMV und 
stellt das Bindeglied zwischen Schülern, 
Lehrern und Eltern dar.  

 

 

 

 

b) Elternbeirat 

Am 18.10.2012 trat der Elternbeirat 
zusammen und wählte mit Christine 
Kaiser eine neue Elternbeiratsvor-
sitzende. Katja Mutter wurde in 
ihrem Amt als 2. Vorsitzende be-

stätigt, Claudia Ückert betreut nun die 
Kasse und Ulrike Philipp übernahm das 
Amt der Schriftführerin.  
Die Schulleitung freut sich auf eine gute 
und fruchtbare Zusammenarbeit! 

  
Claudia Ückert, Christine Kaiser, Katja Mutter, Ulrike 
Philipp (v. l.) 
 

c) Schulkonferenz 

Das wichtigste Gremium an der Schule, 
die Schulkonferenz, ist wie folgt besetzt: 

Eltern: Frau Chr. Kaiser, Frau K. Mutter 
Schüler: Marcel Schmidt, Lukas Müller 
Lehrkräfte: Frau Beha, Herr Dieterle, 
Frau Dietsch, Herr Kaiser, Frau Maier 
(beratend über SMV), Schulleiter als 
Vorsitzender 
 

2.) Der Nikolaus in der Schule 
m Nikolaustag besuchte der Nikolaus 
vor der großen Pause unsere vier 

Grundschulklassen. Sehr respektvoll 
hörten die Schülerinnen und Schüler der 
Ansprache des Nikolaus zu. In den 
jeweiligen Klassen appellierte der Mann 
im roten Gewand, dankbar für all das zu 
sein, was die Eltern und auch die Lehrer 
den Kindern an Liebe und Erziehung 
schenken. Er hielt die Kinder dazu an, bei 
der Auswahl der Weihnachtswünsche 
maßvoll zu sein. Bücher und Spiele seien 
auf alle Fälle bessere Geschenke als die 
elektronischen Spielgeräte. Ebenso seien 
gemeinsame Gespräche viel, viel wichtiger 
als das Hin- und Hersenden von 
elektronischen Nachrichten! Alle vier 
Klassen dankten dem Nikolaus für sein 
Kommen mit Gedichten und Liedern.  
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3.) Weihnachtspäckchenaktion 
ie „DRK-Weihnachtspäckchenaktion 
2012“ erfuhr in diesem Jahr leider 

keine so große Resonanz. So wurden im 
Rahmen dieser Aktion des DRK 
Kreisverbandes Säckingen unter dem 
Motto „Kinder für Kinder – Weihnachts-
päckchen für Rumänien“ leider nur 13 
Weihnachtspäckchen im Sekretariat abge-
geben, die wir dann am 08.12.2012 an das 
Auslandshilfe-Lager in Bad Säckingen 

weiterleiteten. In 
der Hoffnung, dass 
alle Kinder in 
Rumänien zu Weih-
nachten ein Weih-

nachtspäckchen erhalten, dürfen wir uns 
bei den wenigen beteiligten Eltern ganz 
herzlich bedanken. 
 

4.) Theaterfahrt nach Freiburg 

ie Klassen eins bis einschließlich sechs  
werden am Mittwoch, 06. 02. 2013, 

traditionell das Theater in Freiburg mit 
der diesjährigen Auf-
führung „Jim Knopf und 
Lukas der Lokomotiv-
führer“ von Michael 
Ende besuchen. Nach den Weihnachts-
ferien werden wir an Sie, liebe Eltern, eine 
entsprechende Elterninformation mit 
näheren Einzelheiten zukommen lassen! 
 

5. Termincheckliste (Alle Termine im Internet!) 

Datum Ereignis 
20.12.2012 Weihnachtsbasar in der Schule 

22.12.2012 – 05.01.2013: WEIHNACHTSFERIEN 
je nach Schneelage Ski- und Rodeltag 

17.01.2013 (Do.) INFO 4 (Eltern der Klasse 4) 
05.02.2013 (Di.) Halbjahresinformation 

06.02.2013 (Mi) Theaterfahrt nach FR (Kl. 1-6) 
07.02.2013 (Do.) Schulfastnacht 
08.02.2013 (Fr.) Eislaufen in Herrischried  

09.02. – 16.02.2013: FASTNACHTSFERIEN 

5. Kurzinformationen 
a) Die Beleuchtungslaternen auf dem 
Schulweg im neuen Kurpark leuchten nun  
auch schon vor 7 Uhr! (Anregung Elternbeirat) 
 

b) In der Elternbeiratssitzung wurde 
angeregt, aus der Einwohnerschaft 
Schulpaten (Helfer) für immer wieder-
kehrende Aktivitäten (Verkehrssicherheits-
tag, Lesewettbewerb, Fahrradausbildung, 
Sporttage, …) zu finden! Liebe Eltern, wenn 
Sie jemanden kennen, der sich eventuell für 
solch eine schulische Unterstützung 
interessieren würde, melden Sie dies bitte 
der Schulleitung! 
 

c) In Sachen Schulkleidung (einheitliche 
Poloshirts mit unserem Schullogo) sowie der 
Wiederbelebung des Jugendtreffs im 
Jugendraum des Pfarrzentrums werden wir 
zu Beginn des neuen Kalenderjahres eine 
Umfrage starten! 
 
 
 

 

iebe Eltern,  

das gesamte Lehrerkollegium mit 
unserer Sekretärin wünscht Ihnen 
zusammen mit Ihren Kindern ein fröh-
liches und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie einen guten Start ins 
„Neue Jahr“ 2013!  
Wir bedanken uns bei allen 
am Schulleben Beteiligten für die gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit und 
hoffen auf eine Fortführung im neuen 
Jahr 2013! 
 
      Ihr 
 
         ___________________ 

      Jörg Oehler, Schulleiter 
 

Dr.-Rudolf-Eberle-Schule Todtmoos 
www.schule-todtmoos.de 
(Homepage stets aktuell!)  
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